
Renaturierung des Böllinger Bachs zw. Altböllinger Hof 
und Talbrücke A 6 – Pressemitteilung über Baubeginn
Der Böllinger Bach ist im Abschnitt von der Wehranlage  
„Böllinger Mühle“ (Altböllinger Hof) bis unterhalb der Talbrücke 
Böllinger Bach (Autobahnbrücke A 6) in einem schlechten  
ökologischen Zustand.
Das Gewässer ist in der Vergangenheit unnatürlich begradigt 
und mit Betonsohlschalen befestigt worden. Diesen Zustand 
gilt es nun rückgängig zu machen, damit der Böllinger Bach 
zukünftig wieder einen natürlichen Gewässerverlauf annimmt, 
mit hoher Lebensqualität für eine Vielzahl von Tier- und  
Pflanzenarten sowie als Naherholung für den Menschen.
Die Stadt Heilbronn, vertreten durch das Amt für Straßen- 
wesen, führt daher nun im Zeitraum von Ende Februar/Anfang 
März 2025 bis vsl. Ende Dezember 2025 die entsprechenden 
Gewässerausbauarbeiten am Böllinger Bach auf einer Länge 
von ca. 936 m aus.
Im Zuge der Baumaßnahme wird ein Abschnitt des bestehen-
den Fuß- und Radweges (Radroute Nord) umverlegt. Auch die 
bestehende Fußgänger-/Radwegbrücke über den Böllinger 
Bach wird durch einen Neubau ersetzt.
Für die Dauer der Wege- und Gewässerausbauarbeiten muss 
der Fuß- und Radweg über den Altböllinger Hof umgeleitet 
werden. Die Umleitungsstrecke wird Ende Februar/Anfang 
März 2025 eingerichtet und entsprechend ausgeschildert sein 
und bis zum Ende der Bauarbeiten fortbestehen.
Im Bereich des Altböllinger Hofes bitten wir alle Verkehrs- 
teilnehmer um besondere Achtsamkeit und Rücksichtnahme 
aufeinander, da die räumlichen Verhältnisse beengt sind.
Infolge des Baustellenbetriebs kann es zu Einschränkungen 
des Fußgänger- und Radverkehrsflusses kommen. Die Stadt-
verwaltung ist selbstverständlich bestrebt, die Einschränkun-
gen für die Bürgerinnen und Bürger so gering wie möglich zu 
halten.

Bauarbeiten im Straßenraum
1. Maßnahme: Panoramastraße 21 bis Finkenbergstr. 21 – 
Tiefbau für 10 kV Kabellegung NHF
BA zwischen Bibersteig und Finkenbergstraße

Mitteilungen des Bürgeramts

Abfuhrtermin
Gelbe Tonne/Gelber Sack

Dienstag, 04. Februar 2025

Zeitraum der Maßnahme: 29.01.2025 bis 28.02.2025
Fahrbahnsperrung () teilweise (X) halbseitig während der Arbei-
ten () Vollsperrung
Gehwegsperrung () teilweise (X) Vollsperrung () mit Notweg.
2. Maßnahme: Prüfung von Gasarmaturen im Auftrag der 
HNVG – Stadt Heilbronn inkl. Ortsteile
Zeitraum der Maßnahme: 03.02.2025 bis 30.06.2025.
Fahrbahnsperrung (X) teilweise (X) halbseitig () Vollsperrung. 

Entsorgungsbetriebe
Versand der neuen Behältermarken ab 6. Februar
Schadstoffsammlungen am Samstag
Am Samstag, 1. Februar, findet in Böckingen auf dem Parkplatz 
Viehweide von 8 bis 14 Uhr eine mobile Schadstoffsammlung 
statt. Die Entsorgungsbetriebe bitten, die geänderten Zeiten zu 
beachten. Angenommen werden schadstoffhaltige Abfälle aus 
Privathaushalten in haushaltsüblicher Menge. Dazu gehören 
zum Beispiel Batterien, Farb- und Lackreste, Verdünner,  
Pflanzen- und Holzschutzmittel, Fleckentferner, Reinigungs- 
und Imprägniermittel, Laugen, Quecksilberthermometer, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und sonstige Abfälle, 
die giftige beziehungsweise umweltgefährdende Stoffe ent- 
halten. Darüber hinaus nimmt das Entsorgungsunternehmen 
Altöl gegen ein privatwirtschaftliches Entgelt von 50 Cent pro 
Kilogramm an. Bitte die Sonderabfälle nicht einfach abstellen, 
sondern dem Fachpersonal direkt übergeben.
Gebührenbescheide und Behältermarken 2025
Ab Donnerstag, 6. Februar, werden die Abfallgebühren- 
bescheide und die Behältermarken für das Jahr 2025 von 
den Entsorgungsbetrieben an die Haushalte und Gewerbe-
betriebe verschickt. Die Behältermarken für 2025 müssen 
nach Erhalt umgehend und gut sichtbar auf den Deckel des 
entsprechenden Abfallbehälters aufgeklebt werden. Bis zum 
Erhalt der Behältermarken für 2025 werden Restmüll- und Bio-
tonnen noch mit den Behältermarken von 2024 geleert.

Pressemitteilung des Polizeipräsidiums Heilbronn  
vom 24.01.2025
Heilbronn: Beute in vierstelliger Höhe nach Betrugsmasche
Am Dienstag, den 21.01.2025, erbeuteten „falsche Bankmit- 
arbeiter“ mehrere Tausend  Euro bei vier bekannten Taten im 
Heilbronner Stadtgebiet. Zunächst wurden die Geschädigten 
von einem angeblichen Bankmitarbeiter angerufen und es 
wurde mitgeteilt, dass es Unregelmäßigkeiten bei den Konto-
aktivitäten gibt und die Polizei bereits informiert ist. 
Anschließend wurde mitgeteilt, dass die EC-Karten aufgrund 
der Vorfälle getauscht werden müssen und ein Mitarbeiter 
diese gleich abholen werde. Die Geschädigten sollten zudem 
die Karten-PIN nennen, damit die Karte gesperrt werden kann. 
Daraufhin übergaben die vier Betrugsopfer die Karten an einen 
angeblichen Bankmitarbeiter und stellten kurze Zeit später  
Bargeldabhebungen auf den Konten fest. 
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Die Kriminalpolizeidirektion Heilbronn bittet weitere Ge- 
schädigte der Betrugsmasche, sich unter der Telefonnummer 
07131/104 4444 zu melden.
Um sich vor der Betrugsmasche „falscher Bankmitarbeiter“ zu 
schützen, raten das LKA Baden-Württemberg und das Polizei-
präsidium Heilbronn: 
•   Banken erfragen niemals die PIN-Kombination einer EC-

Karte
•   Bankkarten werden nicht durch Bankmitarbeiter abgeholt
•   Legen Sie auf und rufen Sie bei Ihrer Bank an um den 

Sachverhalt zu erfragen
•   Lassen Sie sich am Telefon nicht unter Druck setzen 
•   Werden Sie misstrauisch bei Forderungen nach schnellen 

Entscheidungen, Kontaktaufnahme mit Fremden sowie 
Herausgabe von persönlichen Daten

Weitere Informationen und Präventionstipps finden Sie unter 
www.polizei-beratung.de.

Agentur für Arbeit
Berufe mit Herz: Heilen, Erziehen, Pflegen
Messe am 5. Februar in der Agentur für Arbeit Heilbronn
Am Mittwoch, 5. Februar, wird von 13 bis 16.30 Uhr im Berufs-
informationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn zu 
den Berufen rund ums Heilen, Erziehen und Pflegen informiert.
Auf der Messe lassen sich die Berufsvielfalt, die Anforderun-
gen, aber auch die beruflichen Perspektiven und Chancen ent-
decken. Egal ob es um den Start in das Berufsleben geht, eine 
berufliche Neuorientierung geplant ist oder nach einer Pause 
wieder der Einstieg ansteht.
Ebenso erfahren Besucher, die einen Integrationskurs oder 
Sprachkurs absolviert haben und auf der Suche nach beruf- 
lichen Perspektiven in Deutschland sind, welche Karrierewege 
in den Bereichen Heilung, Erziehung und Pflege auf sie warten.
Auf der Messe sind zahlreiche Aussteller vertreten, die um- 
fassend über Ausbildungsmöglichkeiten, Studiengänge und 
Arbeitsmöglichkeiten informieren.
Dazu zählt auch das Thema Direkteinstieg Kita mit dem  
spannenden Bereich der frühkindlichen Bildung und Be- 
treuung. Auch können sich die Besucher direkt mit Berufs- 
beraterinnen und Berufsberatern austauschen, Fragen stellen 
und Kontakte knüpfen.
Die Messe „Heilen-Erziehen-Pflegen“ bietet die ideale Platt-
form, um den Traumberuf zu finden und die beruflichen Ziele zu 
verwirklichen. Informationen zum FSJ oder BFD gibt es eben-
falls.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen 
unter der Telefonnummer: 07131/969147.
Arbeitsagentur am 11. Februar nur für Kunden mit Bera-
tungstermin geöffnet
Die Agentur für Arbeit Heilbronn ist wegen einer Veranstaltung 
am Dienstag, 11. Februar, nur für Kunden geöffnet, die einen 
Beratungstermin haben.
Eine Arbeitslosmeldung ist aber online unter www.arbeitsagen-
tur.de oder nach einer vorherigen Terminvereinbarung möglich.
Die Service-Hotline für Arbeitnehmer ist wie gewohnt von 8 bis 
18 Uhr unter 0800/4 55 55 00 (gebührenfrei) erreichbar.

Stadtteilbibliothek
An Worten wachsen – miteinander lesen
Di., 04.02.2025, 19 – 20.30 Uhr.
Shared Reading lässt Worte wirken und schafft intensive Erleb-
nisse. Vorwissen ist nicht nötig. Die Literaturliebhaberin und 
Buchhändlerin Susanne Andreß sucht die Texte aus und leitet 
die Gespräche.
Anmeldung: stadtteilbibliothek.biberach@heilbronn.de.

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-871
• per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de

Volkshochschule

In folgenden Kursen sind noch Plätze frei: 
X332A105 Fatburner mit Bodyforming in der Grundschule 
Biberach. 
Dienstag, 18.02.2025, 18.30 bis 19.45 Uhr, 15 Termine. 
X314A221 Yoga und Faszien in der Alten Schule Biberach. 
Mittwoch, 26.02.2025, 17.45 bis 18.45 Uhr, 12 Termine. 
X314A110 Pilates und Faszientraining in der Grundschule 
Biberach. 
Dienstag, 18.02.2025, 17.35 bis 18.20 Uhr, 15 Termine. 
X310A308 Rückenfit mit Rückenschule – Für Männer in der 
Deutschordenshalle Kirchhausen. 
Donnerstag, 13.02.2025, 19.30 bis 20.30 Uhr, 12 Termine. 
X261A114 Gitarre Grundkurs in der Alten Schule Biberach. 
Donnerstag, 17.00 bis 18.00 Uhr, 10 Termine.
X261A211 Gitarre Aufbaukurs 1 in der Alten Schule Biberach. 
Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr, 10 Termine. 
Genaue Kursbeschreibungen und Informationen erhalten Sie 
auch unter: www.vhs-heilbronn.de. 
Über Ihre Anmeldung freut sich 
Severine Scheuermann-Guggolz, Zweigstelle Biberach

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de

In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:
W310A307 Wirbelsäulentraining
Donnerstags, 13.02.2025, 18.20 – 19.20 Uhr, 11-mal.
W307A241 Qigong
Freitags, 21.02.2025, 9.30 – 10.30 Uhr, 14-mal.
W261A113 Gitarre Grundkurs
Dienstags, 11.03.20205, 19.00 – 20.00 Uhr, 10-mal.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken:
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK-
Krankenhaus in der Notaufnahme.
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feier- 
tagen von 08.00  Uhr bis 22.00  Uhr, Am Gesundbrunnen, 
74078 Heilbronn, gegenüber der Kinderklinik, Telefon: 
116117 (hier erhält der Anrufer, an Wochenenden und außer-
halb der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und auch 
die Anforderung für medizinische notwendige Hausbesuche 
wird hier vermittelt. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt 
– Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 
0711/96589700 oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
01.02.2025  Apotheke im Staufenberg-Zentrum, Staufen-  
    bergstr. 31, 74081 Heilbronn, Tel. 07131/899055
    Albanus-Apotheke Offenau, Hauptstr. 9, 
    74254 Offenau, Tel. 07136/970266
    Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstr. 72, 
    74912 Kirchardt, Tel. 07266-1418
02.02.2025  Apotheke Heilbronn-Biberach, Am Ratsplatz 3, 
    74078 Heilbronn (Biberach), Tel. 07066/7008
    Fleiner Apotheke, Heilbronner Str. 10, 
    74223 Flein, Tel. 07131/3826060
    Falken-Apotheke Weinsberg, Kernerstr. 17,
    74189 Weinsberg, Tel. 07134/2511

Diakoniestation Heilbronn-West,  
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131/386870

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Herr Tobias Turban Tel. 0178/3060254 
Herr Marcel Weidenbacher Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Bibersteige 9  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad  
Rappenau ist unter der Telefonnummer 07264/4531 zu er- 
fahren. 
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 2. Februar – Letzter Sonntag nach 
dem Erscheinungsfest
„Über dir geht auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir.“ 
(Jesaja 60,2)

Gottesdienst in Kirchhausen (Dietrich-Bonhoeffer-Kirche) 
 10.00 Uhr Familienkirche im Distrikt Nord (Diakon S. Sohn/

Diakonin B. Schilling)
  Näheres im untenstehenden Text
Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer T. Binder)

 Kirchliche Nach  richten

Gottesdienste am 9. Februar 
 9.30 Uhr Biberach, Ev. Kirche (Diakon S. Sohn)
 10.30 Uhr Bonfeld, Ev. Kirche (Pfarrer T. Binder)
Pfarramt in Biberach nicht besetzt
Bis Montag, 3. Februar, ist das Pfarramt in Biberach nicht be-
setzt.
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 30. Januar, um 14.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Biberach mit Pfarrer Binder als Gast. 
Unser Thema: „Gedanken zum neuen Jahr und zur Jahres- 
losung 2025.? Wir freuen uns auf Sie. Gäste sind immer will-
kommen. Wenn Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie 
sich bei Fam. Bareis, Telefon 07066/6731.
„Café Schwätzle“ in Kirchhausen
Café Schwätzle hat am 2. Februar wieder für Sie geöffnet. Ge-
nießen Sie in netter Runde den Sonntagnachmittag bei Kaffee, 
selbst gebackenen Torten und Kuchen. Wir freuen uns Sie ab 
14.30  Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche begrüßen zu  
dürfen. Sylvia Fritschle und Sabine Brinker mit Team.
Kirche Kunterbunt am Sonntag, 2. Februar
Frech und wild und wundervoll
Das große Testen – Jahreslosung 2025
Am Sonntag, den 2. Februar 2025, findet von 10.00 bis 
13.00  Uhr die Kirche Kunterbunt in der Dietrich Bonhoeffer 
Kirche, Deutschritterstraße 24, Kirchhausen, statt.

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Herr Tobias Turban Tel. 0178/3060254 
Herr Marcel Weidenbacher Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Bibersteige 9  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste

Impressum:  Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt:  Bürgeramt Heilbronn-Biberach.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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Die Veranstaltung markiert den Auftakt der Familienkirche 
im Distrikt Nord und lädt Groß und Klein dazu ein, Gemein-
schaft zu erleben und Glauben auf kreative und lebendige 
Weise zu entdecken.
Die Kirche Kunterbunt umfasst:
Aktiv-Zeit: 
Stationen zum Toben, Kreativsein und Experimentieren.
Feier-Zeit: 
Geschichten, Musik und Gedanken rund um Gott und die Welt.
Essens-Zeit: 
Ein gemeinsames Essen mit Zeit für Austausch und Gespräche.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, diesen besonderen 
Vormittag mitzuerleben.
Hinweis: Die nächste Kirche Kunterbunt findet am 4. April 2025 
in Untereisesheim statt.
Familienkirche Distrikt Nord
Kirchenchor
Am Dienstag, 4. Februar, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
ist die nächste Probe des Kirchenchors.
Kirchengemeinderatssitzung in Biberach
Am Mittwoch, 5. Februar, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Biberach. Die Sitzung ist öffentlich.
Kochpiraten – für Kinder der Klassen 3 bis 5
Die Kochpiraten kochen wieder! Wir treffen uns am Samstag, 
15. Februar, von 11.00 bis 14.00  Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Jugendraum) in Biberach. Kosten: 6,00  Euro pro Kind. Mit- 
bringen solltet ihr eine Kochschürze und Boxen für evtl. Reste. 
Bitte meldet euch bis zum 10. Februar bei Kochpiraten@ejbkbf.
de an. Wir freuen uns auf euch! 
Euer Kochpiraten-Team

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
HN-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Freitag: 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 
07131/741-6201, E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn-
Biberach@drs.de.
Termine und Gemeindeleben
Mittwoch, 29.01.
 19.00 Uhr Ökumenischer Bibelabend im katholischen Ge-

meindezentrum Neckargartach.
Donnerstag, 30.01.
 19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Samstag, 01.02.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen und Kerzen-

weihe (NG)
Sonntag, 02.02.
 09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen und Kerzen-

weihe (KH) 
 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen und Kerzen-

weihe (BC)
 18.00 Uhr Lichterfeier- Familiengottesdienst mit Blasiusse-

gen (2. Weggottesdienst EKO) (KH)
Was wir Ihnen noch mitteilen möchten:
Kindergottesdienst
In regelmäßigen Abständen finden die Kindergottesdienste in 
Biberach statt. Kindgerecht werden christliche Themen ver- 
mittelt. Wir freuen uns, dass dieses Angebot Anklang bei  
jungen Familien findet. Der am 26. Januar geplante Kinder- 
gottesdienst wird auf den 9. Februar verschoben.

Ortskartell Heilbronn-Biberach e. V.
Ganz im Zeichen der Bewegung stand am 
Sonntag, 26. Januar, der diesjährige Bürger-
empfang. Im Mittelpunkt stand die Vielfalt des 
TSV mit den vielen verschiedenen Abteilun-

Ver  eins  mit  tei  lungen

gen. Ob nun Leichtathletik, Fußball, Handball, Tennis oder Tanz 
– der Verein präsentierte schon zu Beginn die zahlreichen Fa-
cetten. 
Vor der Bühne, auf der Bühne und in der ganzen Halle verteilt 

war alles in Bewegung, bis die zahlreichen Besucher meinten, 
die Böllingertalhalle würde wackeln. Es folgten ein Bilderrück-
blick auf das bunte Vereinsleben mit vielen Highlights und Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres, Konzerte, kulinarische 
Abende und natürlich auch das Dorffest und der Dorfabend. 
Auch rief die Vorsitzende des Ortskartells, Verena Schmidt, 
nochmals dazu auf, die Aktion Maibaum zu unterstützen. An 
einer der Gewerketafeln hat der Zahn der Zeit genagt und sie 
ist so beschädigt, dass sie nicht am Maibaum befestigt werden 

kann. Daher der Aufruf an die Biberacher Dorfgemeinschaft: 
Wer ist handwerklich so geschickt und kann helfen, die Tafel zu 
reparieren? Außerdem erhielten die Kindergärten Bibersteige, 
Maustal und Kehrhütte sowie die Ganztagsbetreuung der 
Grundschule und das EJBK Die Affenbande den Erlös aus der 
15. Weihnachtsbaumaktion.

Ein besonderer Dank erging an diesem Tag an Mia Christ und 
Mika Merz. Sie zögerten nicht, als sie im vergangenen Jahr ei-
nen zweijährigen Jungen am Böllingerbach fanden, der alleine 
in der Dämmerung unterwegs war. 
Mia und Mika holten Hilfe und waren somit maßgeblich daran 
beteiligt, dass der Kleine wohlbehalten wieder zuhause abge-
liefert wurde. 
Im März 2025 werden die jungen Helden dafür auch den Zivil-
courage-Preis der Polizei erhalten. 
Mit der Verleihung des Biberawards an Sepp und Else 
 Adamasky gab es dann einen besonderen Höhepunkt. 
Seit vielen Jahrzehnten setzen sie sich für den TSV ein, sind 
ehrenamtlich aktiv und immer zur Stelle. 
Grund genug, diese beiden für ihr unermüdliches Engagement 
auszuzeichnen und gebührend zu feiern. 
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Den krönenden Abschluss bildete ein Flashmob, der durch die 
ganze Halle ging bis diese sprichwörtlich in Bewegung geriet. 
Unser Dank geht an Oberbürgermeister Harry Mergel für sein 
Grußwort und auch an die zahlreichen Helfer, die mitgeholfen 
haben, Brezeln zu schmieren, Sekt auszuschenken, Stühle auf-
zustellen, aufzuräumen und einfach tatkräftig zum Erfolg des 
Bürgerempfangs beigetragen haben: Petra Krimitzas, Silvia 
und Sina Böhringer, Isabell Dietrich, David Conrad, Jan 
Schmidt, Andreas und Kilian Schacherl, Tobias und Hubert 
 Piontek, der Gärtnerei Zimmermann für die Bäume und unsere 
zusätzlichen Brezel-Schmierer Anna Dubinkina und Julia 
 Sokolska. 

TSV Biberach
Verleihung des Biber-Award beim Bürger-
empfang
Liebe Biberacherinnen und Biberacher, liebe 
Mitglieder und Freunde des TSV,
am vergangenen Sonntag wurde ein lange 
und durch viele Beteiligte gut gehütetes 
 Geheimnis endlich gelüftet. Der diesjährige 

Biber-Award wurde in unsere 
Reihen an Else & Sepp 
 Adamasky feierlich verliehen.
Liebe Else, lieber Sepp, die 
letzten Jahrzehnte wart ihr un-
serem Verein, unserem Ort und 
euren vielen vielen Mitmen-
schen, auf oder neben dem 
Sportplatz oder in der Sport-
halle tief verbunden, ward da-
bei immer herzlich und auf das 
Wohl anderer bedacht.
Eure Vereinsarbeit beim Tur-
nen UND im Fußball, was für 
euch beide gilt, sucht Seines-
gleichen. Else als Gründerin der Frauengymnastik, selbst Fuß-
ballerin, als dies 1970 erlaubt wurde, Übungsleiterin für Step, 
Aerobic, Kinderturnen, Eltern-Kind-Turnen, Showtanz, Tennis & 
Volleyball und Sepp erfolgreicher Fußballer in der 2. Amateur-
liga, in Griechenland und Afrika tausende Zuschauer begeistert 
und für den TSV mindestens 1000 Mal die Kickschuhe ge-
schnürt, als Trainer, Schiri oder Aushilfsspieler: ihr seid und 
wart immer da, wenn man euch braucht und das mit einer ein-
zigartigen Großherzigkeit und Freundlichkeit, die euch weit 
über die Biberacher Gemarkung hinaus bekannt macht.
Wir sind froh, und dankbar, dass es euch gibt! Macht weiter 
so! Wir brauchen euch! Danke, Danke, Danke für alles!
Dass es sich lohnt, sich für unseren Verein einzusetzen, konn-
ten wir beim diesjährigen Bürgerempfang ebenfalls unter Be-
weis stellen. Das Motto „Biberach bewegt“ konnten wir im 
Zusammenschluss aller Abteilungen bunt und abwechslungs-
reich untermalen – so wie unser Verein eben auch ist: Ein Verein 
für die ganze Familie mit unterschiedlichsten Sportangeboten 
und Menschen, die eins gezeigt haben: zusammen können wir 
Großes bewegen und daran sollten wir festhalten, damit wir 
auch in Zukunft Menschen viele Jahre für unseren Verein und 
fürs Ehrenamt begeistern können.
An dieser Stelle: wir suchen dringend einen Hauptkassier sowie 
einen Gesamtjugendleiter für unseren Verein. Ab 2026 sind 
auch Vorstandsposten gesucht. Wir freuen uns über jede Kon-
taktaufnahme und stehen für Fragen oder einen lockeren Aus-

tausch stets gerne Zur Verfügung. Kontaktaufnahme gerne per 
Mail an info@tsv-biberach.de
Vielen Dank allen, die den vergangenen Sonntag möglich 
gemacht haben und mitgemacht haben. Das war spitze!!!
Herzliche Grüße für eine sportliche Woche
Vanessa Sutoris, Abteilungsleitung Turnen, im Namen des Vor-
stands und allen Abteilungen
Abteilung Fußball

Am vergangenen Wochenende fand bei mil-
den Temperaturen der beliebte Christbaum-
Weitwurf statt. Insgesamt nahmen 20 Mann-
schaften sowie 22 Kinder an dem spaßigen 
Wettkampf teil und bewiesen ihre Wurfkünste.

Paul Kern gelang der weiteste Wurf des Tages mit beein- 
druckenden 5 Metern und sicherte sich damit den Wander- 
pokal.
Ein großer Dank geht an alle Teilnehmer/-innen sowie an die 
Firma Keicher, die mit Kabeltrommeln und Scheinwerfern für 
die passende Ausstattung sorgte.
Im Anschluss feierten alle gemeinsam bei einer gelungenen 
Après-Ski-Party. DJ Comet sorgte mit seiner Musik für beste 
Partystimmung und einen rundum erfolgreichen Ausklang des 
Tages. Vielen Dank an alle Beteiligten!
Die Mannschaft befindet sich seit zwei Wochen im intensiven 
Training, um optimal auf die bevorstehende Rückrunde vor- 
bereitet zu sein.
Im ersten Testspiel gegen Schwaigern 2 musste man sich 
knapp mit 1:2 geschlagen geben. Bereits am kommenden 
Sonntag, den 2. Februar, steht das nächste Testspiel an: Um 
17 Uhr trifft das Team in Rosengarten auf den SV Westheim.
Ein besonderes Highlight der Vorbereitung ist das Trainings- 
lager vom 7. bis 9. Februar in Ochsenfurt. Neben intensiven 
Einheiten und einem Testspiel vor Ort erwartet die Mannschaft 
auch eine Brauereibesichtigung als Teambuilding-Maßnahme.
Am 16. Februar folgt ein weiteres Testspiel gegen den TSV  
Erlenbach 2. Anpfiff ist um 12 Uhr in Erlenbach.
Der Rückrundenstart ist für den 23. Februar 2025 angesetzt. 
Dann trifft das Team auswärts auf den FC Lauffen und hofft, mit 
einem starken Auftritt in die zweite Saisonhälfte zu starten.
Abteilung Handball

Herren 2: HSG Staufer Bad Wimpfen/ 
Biberach 2 unterliegt Kochertürn/Stein 2
Trotz einer engagierten Leistung musste sich 
die HSG Staufer Bad Wimpfen/Biberach 2 der 
HSG Kochertürn/Stein 2 mit 21:25 (8:12) ge-

schlagen geben. In der Stauferhalle präsentierten die Gast- 
geber insbesondere in der Anfangsphase viel Spielfreude und 
kämpften bis zur letzten Minute.
Das Spiel begann vielversprechend: Die HSG Staufer Bad 
Wimpfen/Biberach erarbeitete sich nach 15 Minuten einen ver-
dienten 7:5-Vorsprung. Eine starke Phase der Gäste führte  
jedoch zu einem Halbzeitstand von 8:12.
Auch in der zweiten Hälfte bewiesen die Hausherren Moral. 
Trotz eines zwischenzeitlichen Rückstands von sechs Toren 
kämpfte sich die Mannschaft in den letzten Minuten zurück und 
setzte die Gäste noch einmal unter Druck. Besonders hervor-
zuheben ist Michel Doll, der mit 8 Treffern eine wichtige Stütze 
im Angriff war.
Am kommenden Wochenende hat die HSG Staufer Bad  
Wimpfen/Biberach die Chance, auswärts bei der SpG Walldürn 
wieder Punkte zu holen. Mit der gezeigten kämpferischen Ein-
stellung und den positiven Ansätzen blickt das Team zu- 
versichtlich auf die nächste Herausforderung.
Vorschau auf das kommende Wochenende
Samstag, 1. Februar 2025
Männliche C-Jugend Bezirksliga
13 Uhr HSG Heilbronn vs. HSG Staufer Bad Wimpfen/Biberach
Männer 2 Bezirksklasse
14.30 Uhr SpG Walldürn vs. HSG Staufer Bad Wimpfen/Biber-
ach 2
Männer 1 Bezirksliga
18 Uhr TSV 1863 Buchen 2 vs. HSG Staufer Bad Wimpfen/Bi-
berach
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Sonntag, 2. Februar 2025
Frauen Bezirksliga 2
14 Uhr TB Richen 2 vs. HSG Staufer Bad Wimpfen/Biberach
Abteilung Leichtathletik

1. Jacky-Lutz-Hallenmeeting
Die Leichtathletikabteilung des TSV Biberach 
1905 e. V. lud zum Hallenmeeting am 25.01.25 
in die Böllingertalhalle ein, und viele Athleten 
sind dieser Einladung gefolgt. Lag es an der 

Neubenennung zu Ehren unseres verstorbenen Abteilungs-
gründers Jacky Lutz, oder an dem neuen Kinderleichtathletik-
konzept? Die vielen Anmeldungen stellten die Organisatoren 
vor große Herausforderungen, die sich jedoch gelohnt haben, 
wenn man in die Gesichter der mitwirkenden Kinder und  
Jugendlichen schaute. Nach einem Warmup begannen pünkt-
lich um 10.00  Uhr die verschiedenen Sportangebote wie  
35-m-Lauf, Medizinballstoßen, Zonenweitsprung, Hoch-Weit-
sprung, Scherhochsprung und 35-m-Hürden. Die Zuschauer-
tribüne war bis auf den letzten Platz belegt. Die Eltern und 
Angehörigen feuerten ihre Sprösslinge mit gewaltigem Applaus 
an, was zu einer Superstimmung bei den Rundenläufen und 
Staffelläufen beitrug. Für den TSV Biberach waren 36 Athleten 
aktiv, und zur Freude der Abteilung waren zwei Enkelinnen von 
Jacky Lutz am Start. Am Nachmittag wurden die Disziplinen für 
die Jugendlichen ausgetragen. Für das leibliche Wohl war  
bestens gesorgt, vor allem die leckeren selbst gebackenen 
Kuchen fanden viele Abnehmer. Ohne zahlreiche Helfer und 
Helferinnen kann eine Veranstaltung gar nicht stattfinden.  
Wir bedanken uns ganz besonders herzlich bei allen, die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.

Zeitgleich machten sich 4 talentierte Leichtathletinnen auf den 
Weg nach Sindelfingen in den Glaspalast. Dort fand das  
Württembergische Hallenfinale statt, an dem Johanna Heck-
mann, Finja Kiper, Mascha Röser und Klara Walter in den  
Staffelläufen teilnahmen und mit einem hervorragenden 7. Platz 
wieder nach Biberach zurückkehrten.
Abteilung Turnen

Liebe Sportsfreundinnen und Sportsfreunde,
dass die letzten Wochen im Blättle nicht so 
viel von uns 
zu lesen war, 
lag wohl da-

ran, dass wir alle Hände voll zu 
tun hatten mit der Unter- 
malung des diesjährigen Bür-
gerempfangs zum Motto  
„Biberach bewegt“, wo der 
TSV als Sportverein natürlich 
nicht fehlen durfte.
Unsere Abteilung hat es sich 
zusätzlich nicht nehmen las-
sen, für die Biber-Award-
Preisträger Else & Sepp 
 Adamasky von den Geräte-
turnern, über die Dance4Kid-
Gruppe, die Tanzgruppe für die Großen bis hin zu den Männer-
turnern und viele langjährigen Wegbegleiter zu mobilisieren, 
damit wir den beiden einen gebührenden Rahmen bieten 
konnten. Dazu waren viele Abstimmungen und Proben nötig 
aber es hat sich so was von gelohnt und ich bedanke mich 
ganz herzlich bei allen, die uns mit Informationen versorgt und 
uns unterstützt haben und ganz besonders dir Else. Ohne dich 
wäre unsere Turnabteilung nicht das, was sie heute ist und 

dass du Sepp mittlerweile auch bei den Turnern aktiv bist, 
spricht längst für sich: ihr könnt es einfach nicht lassen und das 
ist auch gut so.
DANKE dass ihr in unserer Mitte seid. Danke ALLEN, dass wir 
so einen tollen Zusammenhalt in unserer Abteilung haben! Wer 
uns im Turnen aktiv unterstützen oder einfach mit uns Sport 
machen möchte, einfach melden.
Herzliche Grüße
Vanessa Sutoris, Abteilungsleitung Turnen, vanessa.suto-
ris1307@gmail.com, Tel. 0176/84317685.

DRK Ortsverein Frankenbach, Biberach, Kirchhausen, 
Bonfeld und Fürfeld

Anmeldetag für das Sommerzeltlager in 
Wüstenrot
Das DRK Sommer-Zeltlager ist eine tolle Mög-
lichkeit, Spiel, Spaß und Abenteuer zu er- 
leben, andere Kinder kennenzulernen und 

Freundschaften zu knüpfen. Hier kann man Erfahrungen  
machen, die den teilnehmenden Kindern hilft, Talente und  
Fähigkeiten auszuleben und so das Selbstbewusstsein zu  
stärken. Die Freizeit, mitten im Weihenbronner Wald bei  
Wüstenrot, findet von Samstag, den 2. – 16. August auf dem 
DRK Gelände zwischen Freibad und Sportplatz statt. Bei einem 
bunten Programm mit Sport, Musik, Basteln- und Werken und 
vielem mehr erleben die 9- bis 14-Jährigen eine tolle Gemein-
schaft und genießen diese mit Gleichaltrigen. 
Die abwechslungsreich gestalteten Tage klingen abends am 
Lagerfeuer, bei Großgruppenspielen, Quiz oder Disco aus.
Das täglich wechselnde Angebot lässt garantiert keine Lange-
weile aufkommen.
Übernachtet wird in Zelten, welche mit Fußböden und Regalen 
ausgestattet sind, geschlafen wird auf Feldbetten. Immer etwa 
9 Kinder im gleichen Alter sind hier mit ihrem jeweiligen Be-
treuer untergebracht. Auf dem Gelände befinden sich ein  
Gebäude mit dem großen Speiseraum, eine Küche und ein 
Sanitärtrakt mit Duschräumen und Toiletten.
Das Freizeitangebot steht allen Kindern offen. Eine Mitglied-
schaft im DRK ist nicht erforderlich.
Es ist dem DRK ein Anliegen, Familien mit geringem Ein- 
kommen zu unterstützen und deren Kindern die Teilnahme an 
einer Freizeit zu ermöglichen. Wenn Sie Fragen haben, melden 
Sie sich. Wir unterstützen gern bei der Beantragung der Zu-
schüsse. Entsprechende Nachweise sind vorzulegen.
Fotos und weitere Informationen gibt es auf der Homepage 
unter www.drk-zeltlager-wuestenrot.de oder bei Facebook un-
ter drk-zeltlager-wuestenrot.
Anmeldetag ist Dienstag, der 18. Februar, ab 9  Uhr im DRK 
Kreisverband Heilbronn unter Tel. 07131/6236-28 oder 
07131/6236-24. Vielen Dank
Regina Fischer, 1. Vorsitzende
Neuer Kurs Yoga 50+ in Böckingen
Ein neuer Kurs „Yoga 50+ für gesunde Gelenke“ startet am 
Dienstag, den 18. Februar 2025 in Heilbronn-Böckingen beim 
Quartierszentrum im Holunderweg 57. 
Er findet 12 Mal dienstags von 10.00 – 11.00 Uhr statt und wird 
von Anna Zardai geleitet.
Die gelenkspezifischen Übungen dienen dazu, Bewegungs- 
störungen zu verbessern und Gelenkschmerzen vorzubeugen. 
Die Muskeln, Sehnen und Bänder werden sanft gedehnt und 
Blockaden gelöst. Entspannungs- und Atemübungen, stehen 
am Beginn und am Ende jeder Übungseinheit. Die Übungen 
werden im Stehen, auf dem Stuhl und auf der Matte praktiziert.
Wir freuen uns über Ihre Anfrage oder Anmeldung beim DRK-
Kreisverband Heilbronn, Susanne Hofmann-Sütterle unter  
Telefon 07131/6236-24 oder s.suetterle@drk-heilbronn.de.

Ev. Krankenpflegeverein
Ihre Ansprechpartnerinnen:
– Frau Angelika Ritter Tel: 9125687 
  (Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe  
  „Herzenssache“)
–  Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)

– Frau Juliane Roth, Tel. 0176-676 429 50 
 (Besuchsdienst „Die Zeitschenker“)
– Diakoniestation, Tel. 7925
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Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Wir fertigen einen Gartenstecker – Puste-
blume
Am Montag, 24.02.2025, 19.00 Uhr, findet im 
evangelischen Gemeindehaus in Heilbronn-
Biberach ein Kurs zum oben genannten 

Thema statt. 
Wir fertigen einen Garten- 
stecker aus Metall in Form ei-
ner Pusteblume unter der Lei-
tung von Sonja Staudt. Höhe 
ca. 120 cm. 
Materialkosten ca. 8 – 10  € 
(wird im Kurs abgerechnet).
Wer teilnehmen möchte, sollte 
sich wenn möglich bis spätes-
tens 07.02.2025 bei Frau  
Marion Wiesmüller per Whats-
app an das Landfrauenhandy 
01573/7631357 oder über  
Telefon 07066/901436 anmel-
den. 
Die Teilnehmer benötigen: Flachzange, Seitenschneider, Hand-
schuhe zum Biegen des Metalls, Heißklebepistole und einen 
Holzklotz ca. 10 x 10 x 20 cm mit einer 10-er Bohrung. 
Der Landfrauenverein heißt alle Interessierten und natürlich 
Gäste recht herzlich willkommen. Wir freuen uns über rege Teil-
nahme. 
Für Nichtmitglieder beträgt der Unkostenbeitrag für die Veran-
staltung € 5,00. 

CDU
CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am  
Montag, 03. Februar 2025 von 17  Uhr bis 
18 Uhr statt.

Die Stadträtin Susanne Schnepf ist unter der Telefonnummer 
07131/481163 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.
de zu finden.

Unabhängige für Heilbronn
UfHN-Bürgersprechstunde
Stadträtin Marion Rathgeber-Roth lädt am 
3. Februar von 17.00 – 18.00 Uhr zur telefoni-
schen Bürgersprechstunde der Unabhängige 
für Heilbronn (UfHN) ein.

Fragen und Anregungen gerne telefonisch unter 0177/5671375 
oder per Mail an rathgeber-roth@gmx.de. 
Weitere Infos auch unter https://ufhn.de.

Veranstaltungstermine Heilbronn Februar 2025
14.02.2025 (14 – 16 Uhr)
Aktionstag Valentinstag – Götzenturmbrücke Heilbronn.
22.02. – 24.02.2025 (11 – 18 Uhr)
Heilbronner Pferdemarkt – Innenstadt Heilbronn.
Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
erhalten Sie unter https://www.heilbronn.de – Rubrik: Alle 
Veranstaltungen / Telefon: 07131/562270 (Heilbronn Marke-
ting GmbH).
Alle Terminangaben ohne Gewähr!

Literaturhaus
Dienstag, 04. Februar, 19 Uhr: Höhen und Tiefen des  Lebens 
Joachim Zelters „Staffellauf“ im Literaturhaus 
Am Dienstag, dem 04. Februar, 19 Uhr, ist Joachim Zelter mit 
seinem hochgelobten Künstlerroman „Staffellauf“ zu Gast im 
Literaturhaus am Trappensee. „Gnadenlos und sehr be- 
rührend“ (S. Arning, SWR) erzählt Zelter von den gescheiterten 

Veranstaltungen in Heilbronn

Träumen und ständigen Kompromissen einer Künstlerin. Er 
schreibt über Familie, Würde, Liebe und Leid – kurz: Von den 
Höhen und Tiefen eines Lebens, das einem Staffellauf gleicht. 
Dabei hat Joachim Zelter seine Leserinnen und Leser völlig in 
der Hand, wenn er die Grenzen zwischen Realität und Fiktion, 
Handlung und Zeit geschickt verschwimmen lässt.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Katholischen 
Erwachsenenbildung Heilbronn statt.
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8  €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €.
Joachim Zelter, 1962 in Freiburg im Breisgau geboren, studierte 
an der Universität Tübingen Anglistik und Politikwissenschaft 
und promovierte 1993. Danach war Zelter Dozent für englische 
und deutsche Literatur an den Universitäten Tübingen und Yale. 
Seit 1997 ist er als Autor von Romanen, Theaterstücken und 
Hörspielen tätig. Für seine Arbeit wurde er mehrfach ausge-
zeichnet, u. a. mit dem Thaddäus-Troll-Preis und dem Preis der 
LiteraTour Nord. Zelters „Der Ministerpräsident“ wurde 2010 für 
den Deutschen Buchpreis nominiert. Die Romane „Das Ge-
sicht: Roman eines Schriftstellers“ (2003) und „Schule der  
Arbeitslosen“ (2006) standen auf der SWR-Bestenliste.
Literaturhaus, Abendgymnasium und aim: Zwei Vorträge 
Kostenfreie Lektürehilfen fürs Deutsch-Abitur
Die schriftlichen Abiturprüfungen stehen vor der Tür. Zu- 
sammen mit dem Abendgymnasium am Kolping Bildungs- 
zentrum Heilbronn bietet das Literaturhaus in Kooperation mit 
der Akademie für Innovative Bildung und Management Heil-
bronn-Franken (aim) zwei kostenfreie Vorträge zu den Pflicht-
lektüren für das schriftliche Abitur 2025 im Fach Deutsch an 
den allgemeinbildenden Gymnasien an. Sie finden ab Dienstag, 
18. März, im Forum auf dem Bildungscampus 1 statt.
Die Termine im Forum auf dem Bildungscampus sind:
Dienstag, 18. März, 18 Uhr: Prof. Dr. Norbert Otto Eke (Univer-
sität Paderborn): „Immer noch rasiert Woyzeck seinen Haupt-
mann“. Büchners Nachleben und Aktualität.
Montag, 24. März, 18 Uhr: Dr. Sabrina Huber (Bergische Uni-
versität Wuppertal): Überwachung erzählen: Körper, Krankheit 
und keine Privatheit in Juli Zehs Dystopie „Corpus Delicti“.
Anmeldungen für die Vorträge bis Dienstag, 11. März, per  
E-Mail: literaturhaus@heilbronn.de. 

Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e. V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. Am 
Sonntag, 02.02.25, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das nächste 
Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schellen- 
gasse 9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, das Angebot ist kostenlos. 
Für tagesaktuelle Informationen stehen wir Ihnen unter 0176/ 
84657258 gerne zur Verfügung. 

Alle elf Kreiswahlvorschläge zugelassen
Insgesamt elf Wahlvorschläge zur Bundestagswahl am  
23. Februar sind mit Ablauf der Einreichungsfrist am vorigen 
Montag, 20. Januar, für den Wahlkreis 267 Heilbronn bei der 
Kreiswahlleitung eingegangen. Der Wahlkreis 267 umfasst  
sowohl das Stadtgebiet Heilbronn als auch einen Großteil des 
Landkreises Heilbronn. In seiner heutigen Sitzung, 24. Januar, 
hat der Kreiswahlausschuss unter Leitung von Oberbürger-
meister Harry Mergel nun alle elf Vorschläge unter der Be- 
dingung zugelassen, dass auch die Landesliste zugelassen 
wird.
Folgende Wahlvorschläge hat der Kreiswahlausschuss heute in 
der Reihenfolge ihres Eingangs bei der Kreiswahlleitung zuge-
lassen. 

Sonstiges
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•  Freie Demokratische Partei (FDP) 
Bewerber: Michael Georg Link

•  FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 
Bewerberin: Jacqueline Plath

•  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
Bewerber: Jonathan Ebert

•  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
Bewerber: Jens Schäfer

•  Die Linke (Die Linke) 
Bewerber: Andreas Christoph Mössinger

•  Alternative für Deutschland (AfD) 
Bewerber: Jürgen Kögel

•  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
Bewerber: Alexander Richard Throm

•  Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 
Bewerber: Peter Rügner

•  Volt Deutschland (Volt) 
Bewerber: Patrick Fischer

•  BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND) 
Bewerber: Jochen Holzmann

•  Basisdemokratische Partei Deutschland (dieBasis) 
Bewerber: Alexander Staengle

Die Reihenfolge der Wahlvorschläge auf dem Stimmzettel rich-
tet sich nach der erreichten Stimmenzahl der Landesliste bei 
der letzten Bundestagswahl 2021. 
Auf diese folgen die erstmals antretenden Wahlvorschläge, die 
in der alphabetischen Reihenfolge ihrer ausgeschriebenen  
Parteinamen aufgelistet sind.
Als nächster Schritt auf dem Weg zur Bundestagswahl werden 
die zugelassenen Wahlvorschläge amtlich bekanntgemacht. 
Die Wahlbenachrichtigungen erhalten die Wahlberechtigten bis 
spätestens Sonntag, 2. Februar. Wer bis dahin keine Benach-
richtigung erhält, kann sich mit dem Wahlamt in Verbindung 
setzen, um das Wählerverzeichnis überprüfen zu lassen.  
Die Zustellung der Briefwahlunterlagen startet am Freitag, 
7. Februar, die persönliche Ausgabe der Briefwahlunterlagen 
am Montag, 10. Februar. Bei der Wahl hat jeder Wahlberech-
tigte zwei Stimmen.
Ausführliche Informationen zur Bundestagswahl, einschließlich 
der Briefwahl, finden sich auf der städtischen Webseite unter 
www.heilbronn.de/btw2025.

Landeskinderturnfest kommt 2026 nach Heilbronn
Vertragsunterzeichnung im Heilbronner Rathaus 
Jetzt steht es fest: Das Landeskinderturnfest 2026 findet in 
Heilbronn statt. Am Dienstag, 21. Januar, wurde im Heilbronner 
Rathaus der Vertrag unterzeichnet. Damit wird Heilbronn vom 
24. bis 26. Juli 2026 erneut Gastgeber eines der größten sport-
lichen Highlights des Schwäbischen Turnerbunds.

Unterzeichnen gemeinsam den Vertrag für das Landeskinder-
turnfest 2026 in Heilbronn: v. l. Matthias Ranke und Markus 
Frank, geschäftsführender Vizepräsident und Präsident, für den 
STB sowie Oberbürgermeister Harry Mergel und Bürger- 
meisterin Agnes Christner für die Stadt Heilbronn. 
Im Hintergrund, ebenfalls v.l., Markus Küstner, Vizepräsident für 
Wettkampfsport, und Steffen Meissner, Präsident, vom Turngau 
Heilbronn. Foto: Stadtarchiv Heilbronn/B. Kimmerle
Nach dem erfolgreichen Landeskinderturnfest 2019 kehrt das 
Event zurück in die Stadt, die sich bereits acht Mal als Aus- 
tragungsort des Landesturnfestes etabliert hat. „Die Zu- 
sammenarbeit mit der Stadt Heilbronn war stets vorbildlich, 

und wir freuen uns, diese erneut fortzusetzen“, so Markus 
Frank, Präsident des Schwäbischen Turnerbunds.
Vielfalt und Gemeinschaft im Mittelpunkt
Insgesamt werden bis zu 4000 Kinder, Jugendliche und 
Übungsleitende erwartet. Das Event richtet sich an junge Tur-
nerinnen und Turner im Alter von sechs bis 15 Jahren, die in 
mehr als zehn verschiedenen Wettkämpfen gegeneinander an-
treten werden. Besonders beliebt sind die Gruppenwett-
kämpfe, die den Teamgeist und den Zusammenhalt der Teil-
nehmenden fördern.
Neben den Wettkämpfen wird es zahlreiche Mitmachaktionen 
und Partys geben, die das Event zu einem unvergesslichen  
Erlebnis machen. Besonders das Miteinander steht bei diesem 
Breitensportevent im Vordergrund.
Darauf freut sich auch Heilbronns Oberbürgermeister Harry 
Mergel: „Heilbronn steht voll und ganz hinter der Idee des  
Landeskinderturnfestes, Kindern und Jugendlichen Freude am 
Bewegen zu vermitteln und ihnen ein unvergessliches Gemein-
schaftserlebnis im Sport zu schaffen.“
Zudem werden rund 400 ehrenamtliche Helfende aus der  
Region Heilbronn zur erfolgreichen Durchführung des Festes 
benötigt. Dafür werden die Stadt Heilbronn und der Schwäbi-
sche Turnerbund sehr eng mit dem Turngau Heilbronn zusam-
menarbeiten. Der örtliche Turngau unterstützt bei der Vorbe- 
reitung und vor Ort während des Landesturnfestes.
Ein Fest für die ganze Stadt
Das Landeskinderturnfest ist nicht nur ein Highlight für die Teil-
nehmenden, sondern auch für die Heilbronner Bevölkerung. 
Bei den vergangenen Festen in anderen Städten lockte das 
Event jeweils bis zu 20.000 Besucher an. Dies unterstreicht die 
Bedeutung des Festes für die Region und das gemeinschaft- 
liche Erlebnis, das es bietet.
„Wir laden schon jetzt alle Heilbronnerinnen und Heilbronner 
ein, Teil des Landeskinderturnfestes zu werden“, sagt Frank. 
„Es erwartet die Besucher ein buntes Rahmenprogramm mit 
zahlreichen Mitmachangeboten und Veranstaltungen in der 
ganzen Stadt. Das Landeskinderturnfest ist eine einmalige Ge-
legenheit, das Gemeinschaftsgefühl, das den Sport auszeich-
net, hautnah zu erleben.“

Neuer Holzbelag für die Neckarbühne
Die beliebte Neckarbühne an der Unteren Neckarstraße erhält 
zur Saisoneröffnung im April einen neuen Holzbelag. Ende  
Januar werden die rund 75 Bodenelemente mit einem Teles-
koplader aufgenommen, um die aufgrund von Witterung und 
Abnutzung in die Jahre gekommenen Holzböden in der Aus-
führungsfirma mit neuen Elementen zu tauschen. Ab Anfang 
März sollen die sanierten Elemente wieder montiert werden.
Seit fast 15 Jahren dient die Neckarbühne bereits als Location 
für musikalische, sportliche oder künstlerische Veranstaltungen 
direkt am Wasser. Auch gastronomisch ist mit dem Wein- 
pavillon in den warmen Monaten etwas für die Besucherinnen 
und Besucher der idyllischen Open-Air-Bühne geboten.
Während der Arbeiten bleibt die Neckarbühne gesperrt, ebenso 
Teile der angrenzenden Treppenanlagen am Weinpavillon.

Neue Theater-Intendantin hat Vertrag unterschrieben
Das Theater Heilbronn kann langfristig planen: Die Nachfolge 
auf der Leitungsposition ist nun auch schriftlich geregelt. 
Die künftige Intendantin Solvejg Bauer unterzeichnete im Amts-
zimmer von Oberbürgermeister Harry Mergel den Dienstver-
trag. Sie wird zur Spielzeit 2026/2027 die Nachfolge des lang-
jährigen erfolgreichen Intendanten Axel Vornam antreten, der 
Geschäftsführung und Intendanz des Hauses zum 31. August 
2026 nach 18 Spielzeiten abgeben wird. „Ich freue mich, dass 
wir hier frühzeitig eine sehr gute Nachfolgeregelung gefunden 
haben. Das ist ein gutes Signal für alle Beschäftigten im Thea-
ter wie auch für die Besucherinnen und Besucher“, sagte Ober-
bürgermeister Harry Mergel. Gleichzeitig sei er gespannt auf 
die Zusammenarbeit mit Solvejg Bauer und die neuen Schwer-
punkte im Theater. Die gebürtige Stuttgarterin war kurz vor 
Weihnachten vom Gemeinderat mit großer Mehrheit in nicht-
öffentlicher Sitzung gewählt worden. Zuvor hatte eine Fin-
dungskommission unter Leitung von OB Harry Mergel aus 39 
Bewerbungen drei Personen an den Gemeinderat zur persön-
lichen Vorstellung empfohlen.
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Solvejg Bauer ist seit dem Jahr 2018 geschäftsführende Inten-
dantin der Schlossfestspiele Ettlingen. Zuvor war sie Regisseu-
rin für Oper, Musical und Schauspiel an verschiedenen Thea-
tern, unter anderem in Dortmund, Hamburg, Berlin, Saar- 
brücken und an der Württembergischen Landesbühne in  
Esslingen. Sie studierte Musiktheater-Regie an der Hochschule 
für Musik und Theater in Hamburg sowie Philosophie und  
Musikwissenschaft an der Humboldt-Universität in Berlin. 

Solvejg Bauer (Mitte) unterzeichnet ihren Vertrag als künftige 
Intendantin des Theaters im Beisein von Oberbürgermeister 
Harry Mergel und Bürgermeisterin Agnes Christner. 
Foto: Stadt Heilbronn

Ehrung für 136 Sportlerinnen und Sportler
Mehr als 130 Sportlerinnen und Sportler aus Heilbronner Ver-
einen werden am Sonntag, 9. Februar, für herausragende Leis-
tungen im vergangenen Jahr bei der 28. Sportlerehrung der 
Stadt Heilbronn geehrt. Unter ihnen sind auch zahlreiche Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer von Deutschen,  Europa- und 
Weltmeisterschaften. Die Ehrungen im Theater Heilbronn neh-
men Oberbürgermeister Harry Mergel, Sportbürgermeisterin 
Agnes Christner, die Leiterin des Schul-, Kultur- und Sportam-
tes Karin Schüttler und der Stadtverband für Sport Heilbronn 
vor. Neben den Sportlerinnen und Sportlern aus 13 Heilbronner 
Vereinen werden auch wieder einige langjährige Sportpioniere 
geehrt. Die zweieinhalbstündige Veranstaltung umfasst auch 
ein vielseitiges Rahmenprogramm mit verschiedenen Sho-
wacts und einigen Überraschungen. Die Moderation über-
nimmt der Journalist Marcus Billik. Zum Abschluss findet ein 
kleiner Stehempfang statt. 
Karten beim Schul-, Kultur- und Sportamt erhältlich 
Wer um 15 Uhr im Theater Heilbronn, Berliner Platz 1, bei der 
Sportlerehrung der Stadt dabei sein möchte, kann dazu Karten 
zum Preis von fünf  Euro bei Alexandra Dombrowski vom 
Schul-, Kultur- und Sportamt, per E-Mail an sportfoerderung@
heilbronn.de oder telefonisch unter 07131/56-2411 bestellen. 
Abholung und Bezahlung erfolgen am Veranstaltungstag an der 
Theaterkasse. Der Einlass beginnt um 14 Uhr. 

Jonathan Förderer rückt in Gemeinderat nach
Nach dem Ausscheiden von 
Angelika Hart aus dem Ge-
meinderat nimmt Jonathan 
Förderer als erster Nachrücker 
den Platz in der sechsköpfigen 
Fraktion der Grünen ein. In der 
Sitzung des Gemeinderats am 
Donnerstag, 23. Januar, ver-
pflichtete Oberbürgermeister 
Harry Mergel den 28-Jährigen. 
Angelika Hart ist aus Heilbronn 
weggezogen und kann des-
halb nicht mehr Mitglied im 
Gremium sein.
Der gebürtige Heilbronner ist 
Englisch- und Ethiklehrer am 
Heilbronner Mönchsee-Gym-
nasium und begeisterter Out-
doorsportler. Außerdem be-

gleitete er Menschen mit geistigen Behinderungen und Autis-
mus auf ihrem Weg ins Arbeitsleben und war ehrenamtlicher 
Betreuer („Oberonkel“) bei den Freizeiten für Kinder während 
der Sommerferien auf dem Gaffenberg.

Oberbürgermeister Harry Mer-
gel verpflichtet in der Gemein-
deratssitzung vom 23. Januar 
Jonathan Förderer als Nach-
rücker in der Fraktion der 
 Grünen. Foto: Stadt Heilbronn

Im Sommer wieder länger draußen sitzen
Die Stadt Heilbronn verkürzt auch im kommenden Sommer 
wieder die Sperrzeiten für die Außengastronomie und ermög-
licht so längere Abende in der Heilbronner Innenstadt. Vom 
1. Mai bis 31. Oktober gelten erweiterte Betriebszeiten für 
Gaststätten mit Außenbewirtschaftung. Ziel der Maßnahme ist 
es, die Gastronomie weiter zu unterstützen, die Innenstadt zu 
beleben und die Aufenthaltsqualität für Einwohnerinnen, Ein-
wohner und Besucherinnen, Besucher zu steigern.
In seiner Sitzung am 23. Januar hat der Gemeinderat beschlos-
sen, dass die Sperrzeiten in drei Zonen des Stadtgebiets unter-
schiedlich angepasst werden:
Zone A:
•  Altstadt, Bahnhofsvorstadt, erweiterte Innenstadt (Allee, 

Weinsberger Straße, Oststraße und Südstraße).
•  Sperrzeitbeginn um 24  Uhr (Sonntag bis Donnerstag) und 

1 Uhr (Freitag und Samstag).
Zone B:
•  Restliche Kernstadt, Böckingen, Neckargartach, Sontheim.
•  Sperrzeitbeginn um 23  Uhr (Sonntag bis Donnerstag) und 

24 Uhr (Freitag und Samstag).
Zone C:
•  Biberach, Horkheim, Frankenbach, Kirchhausen, Klingen-

berg.
•  Sperrzeitbeginn um 22  Uhr (Sonntag bis Donnerstag) und 

23 Uhr (Freitag und Samstag).
Für Gaststätten mit bestehenden Sonderregelungen bleiben 
diese unberührt. 

Das Ordnungsamt appelliert an die Gastronomiebetriebe, die 
erweiterten Betriebszeiten verantwortungsbewusst zu nutzen 
und auf die Einhaltung der Ruhezeiten zu achten. Um den 
Schutz der Nachtruhe zu gewährleisten, werden die geltenden 
Lärmschutzvorgaben weiterhin mit verstärkten Kontrollen über-
wacht.

Auch 2025 drei verkaufsoffene Sonntage
Heilbronn lädt auch 2025 wieder drei Mal zum besonderen 
Sonntagsshopping ein. Das hat der Gemeinderat im Rahmen 
seiner Sitzung am Donnerstag, 23. Januar, beschlossen. An 
insgesamt drei Sonntagen – an zwei davon auch in der Innen-
stadt – werden von 13 bis 18 Uhr Shopping-Touren, kulturelle 
Highlights oder kulinarische Genüsse möglich. 
Die Kombination aus regionalen Events und geöffneten Ge-
schäften macht die Termine zu einem besonderen Erlebnis. Die 
verkaufsoffenen Sonntage starten am Sonntag, 16. März, mit 
dem „Böckinger Seeräubertag“, in Teilen Böckingens. Das Fest 
richtet der Gewerbe- und Handelsverein Böckingen aus. 
Am Sonntag, 6. April, folgt die Veranstaltung „Magie der  
Stimmen“, die Heilbronn mit einem Festival der Klänge belebt. 
Anlässlich dieser Veranstaltung der Stadtinitiative Heilbronn 
öffnen Geschäfte in Heilbronn sowie „Im Neckargarten“ in  
Neckargartach ihre Türen. 
Im selben Gebiet und zusätzlich in Böckingen bildet am Sonn-
tag, 12. Oktober, der verkaufsoffene Sonntag „Jazz & Einkauf“ 
den krönenden Abschluss und verbindet entspannte Jazz-
klänge mit einem vielfältigen Shoppingerlebnis.
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Neben den festgelegten Terminen ermöglicht eine beschlos-
sene Öffnungsklausel bei Bedarf auch kurzfristig weitere ver-
kaufsoffene Sonntage unter Einhaltung der gesetzlichen Vor-
gaben. Diese Flexibilität unterstützt Veranstalter und Einzel- 
handel dabei, spontane Events an Sonntagen umzusetzen und 
zusätzliche Einkaufsmöglichkeiten zu schaffen.

Bildungscampus West nimmt weitere baurechtliche 
Hürde
Damit der Bildungscampus am Europaplatz wie geplant weiter 
nach Westen wachsen kann, hat der Heilbronner Gemeinderat 
jetzt einen weiteren Bebauungsplan auf den Weg gebracht.  
In seiner Sitzung am heutigen Donnerstag, 23. Januar, stimmte 
er der Aufstellung und dem Konzept für den Bebauungsplans 
09B/34 Heilbronn „Bildungscampus West – Baufeld D“ zu. 
Das Baufeld D befindet sich im Zentrum des für den Bildungs-
campus West vorgesehenen Areals und wird heute noch als 
Parkplatz für den Mediamarkt und andere Geschäfte und Ge-
werbebetriebe genutzt. Künftig sollen hier die Energiezentrale 
für den Campus, Technikräume und Lagerflächen, ein Café 
sowie Räume für Forschung und Entwicklung entstehen. Auch 
neue Pkw-Stellplätze sind angedacht. Platz finden sollen alle 
diese Nutzungen in einem Neubau, der sich durch eine Staffe-
lung mit drei, vier und sechs Geschossen sowie einen be- 
grünten Innenhof auszeichnen wird. 
Auf dem Bildungscampus der Dieter Schwarz Stiftung studie-
ren bereits heute rund 8000 junge Menschen, künftig sollen es 
einmal 20.000 sein. 
Und auch zu den heute schon 16 Hochschul- und Forschungs-
einrichtungen sollen noch weitere Institutionen wie die ETH 
Zürich hinzukommen. Um dieses Wachstum zu ermöglichen, 
ist der Bildungscampus West mit einem Mix aus Forschung, 
Lehre, studentischem Wohnen, Gastronomie, Einzelhandel und 
Gewerbe geplant. 
Das Baufeld D ist eines von insgesamt acht Baufeldern, in die 
das Areal des Bildungscampus West aufgeteilt wurde, um eine 
möglichst flexible Planung zu ermöglichen. 
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